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Ich wünsche Ihnen und Euch allen von Herzen 
ein gutes, gesundes, glückliches und gesegnetes 
neues Jahr 2025 
Jedes Jahr begleitet uns eine sogenannte Jahreslosung, ein Bibelspruch. Für das Jahr 2025 lautet sie: 

Prüft alles und das Gute behaltet!  
1Thess 5,21

Ich freue mich immer auf die Jahreslosung. Jedes Jahr begleitet mich ein kurzer biblischer Text während zwölf 
Monaten. Er ist so kurz, dass man ihn schnell auswendig weiss. Die Losungstexte scheinen mir so etwas zu sein, 
wie ein Handy mit GPS, so dass ich mich in einer fremden Stadt zurecht finde. Diesmal ist es ein Wort von Paulus 
an die Gemeinde in Thessalonich. Ein Text, vor etwa 1970 Jahren geschrieben, aber immer noch brandaktuell. – 
So kurz der Spruch ist, so anspruchsvoll ist er auch.  

Paulus ruft uns auf, alles zu prüfen. Das setzt voraus, keine Angst zu haben, sondern auf das Leben und die 
Dinge zuzugehen und sie wahrzunehmen, zu beobachten, zu hinterfragen. Das erfordert Mut und den Willen, 
sich auf alles einzulassen und nicht zu sagen: ja, damit mag ich jetzt nichts zu tun haben. Mut und Beherztheit, 
um wach ins Leben einzutauchen. Aber es erfordert auch eine gewisse Portion an Vorsicht: Es geht nicht darum, 
herzhaft in einen Knollenblätterpilz zu beissen!

Was ist denn das Gute? Ist das Gute das, was mir nützt, oder andern nützt oder beiden? Wann merke ich, ob 
etwas gut ist? Finde ich es heraus, wenn ich schaue, was die andern tun? − Ein Goldhändler, der Goldschmuck 
bei Kunden einkauft, prüft diesen mit einem Prüfstein und verschiedenen Säuren. Gibt es für uns auch Prüf-
steine, die uns zeigen, ob etwas wirklich Gold ist? Paulus wäre nicht Paulus, wenn er sich nicht konkreter 
äussern würde: Habt Geduld mit allen – das heisst auch mit euch selbst! Bemüht euch, Gutes zu tun! Freut euch 
immerzu! Und dann: Betet immerzu und dankt Gott für alles! – Das sind unsere Prüfsteine. Sie helfen uns, das 
Gute vom Schlechten zu unterscheiden, es ist unser Bemühen, den Willen Gottes zu erforschen für unser Leben.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein erfüllendes, bereicherndes und gutes Jahr 2025!
Ihre Cornelia Bizzarri

PERSÖNLICH 
 

NEUES JAHR, NEUES GLÜCK 

Der Beginn eines neuen Jahres wird häufig als idealer 
Zeitpunkt wahrgenommen, um alte Muster zu überden-
ken und sich selbst zu reflektieren. Für viele ist es ein 
potentieller Startschuss, die eigene Lebensqualität zu 
verbessern, sei es durch mehr Bewegung, gesunde 
Ernährung oder eine bessere Work-Life-Balance. 

Meine Vorsätze sind mangels genügender Achtsamkeit 
wiederkehrend: meine private Agenda nicht zu sehr ver-
planen, häufiger Nein sagen und so mehr Selbstfürsorge 
in den Alltag bringen. Vermutlich geht es einigen von 
Ihnen ähnlich und Sie rutschen immer wieder in ungute 
Ernährungsroutinen, fallen immer wieder in die gleichen 
Muster, laufen auf den gewohnten Trampelpfaden 
durchs Leben. Sich auf was Neues einzulassen, kann 
eine wertvolle Übung sein, um eigene Routinen und 
Gewohnheiten zu durchbrechen. Wann haben Sie zuletzt 
etwas gemacht, was Sie noch nie ausprobiert haben? 

Letzten Sommer habe ich mit der religionspädagogischen 
Ausbildung begonnen und arbeite im RPG-Team 
unserer Kirchgemeinde mit. Die Arbeit mit den Kindern 
macht Spass, ihre direkte, unverfälschte Art und ihre 
Begeisterung sind wunderbar und ein Vorbild für mich. 
Gruppendynamik und gewisse Verhaltensweisen 
können herausfordernd sein. Ich bin dankbar für die 
wohlwollende Unterstützung meines Teams.  

Dieses Jahr stehen in meiner Familie Neuanfänge an, 
z.B. der Lehrstellenantritt unseres Teenagers und der 
Gymiübertritt des 6.-Klässlers, falls es dann klappt und 
er sich dafür entscheidet. Das Haus wäre dann tagsüber 
plötzlich ziemlich leer, was wiederum Raum für Neues 
gibt. Loslassen hat mich im letzten Jahr in diversen 
Bereichen beschäftigt und wird es auch im 2025 weiter 
tun. Gewohnheiten loslassen und die Komfortzone ver-
lassen kann ganz schön ungemütlich sein. Doch genau 
in dieser Unsicherheit liegt eine grosse Kraft: Sie eröffnet 
den Raum für Kreativität und persönliches Wachstum.

Der Jahreswechsel ist ein symbolischer Schritt für 
einen Neuanfang. Es ist ein guter Zeitpunkt, um auf das 
vergangene Jahr zurückzuschauen und gleichzeitig die 
Zeit des Träumens vom nächsten Erblühen einzuleiten.
Kathrin Caspani, Religionspädagogik
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DIENSTAG, 31. DEZEMBER  

23.00 Uhr  |  Reformierte Kirche Hombrechtikon�
Konzert Turmbläser	

 
SONNTAG, 5. JANUAR 

17.30 Uhr  |  Reformierte Kirche Hombrechtikon�
Neujahrskonzert	 Hinweis 

DIENSTAG, 7. JANUAR

14.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Spiel- und Jassnachmittag 
 
19.00 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon�
New Ground – Treffen Kreativ-Team 

MITTWOCH, 8. JANUAR

19.00 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon	 Hinweis 
New Ground – WG-Woche (Vortreffen)	

 
DONNERSTAG, 9. JANUAR  

14.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Trauercafé	  
Kontakt: Monika Götte und Monika Kaspar 

FREITAG, 10. − SONNTAG, 12. JANUAR

Extern	  
Cevi – Winterweekend (Leiterevent) 	

 
FREITAG, 10. JANUAR 

09.00 Uhr  |  Kath. Pfarreizentrum Stäfa�
Ökumenisches Bibelgespräch	  
mit Tobias Kuratle und Bruno Gut-Fuchs

 
DIENSTAG, 14. JANUAR  

12.00 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon�
Mittagstisch Hombrechtikon 
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/mittagstisch 

15.45 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa 
Kolibri 
mit Corina Hungerbühler	

 
MITTWOCH, 15. JANUAR 

09.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa� Hinweis
Frauenbrunch «Poesie und Musik»	  
Kontakt: Ursula Pernet 

18.00 Uhr  |  Reformierte Kirche Stäfa� Hinweis
Gebetsabend in der Allianzgebetswoche

 
DONNERSTAG, 16. JANUAR 

09.30 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa� Hinweis
Vorlesekreis – Zuhören und Begegnen 
Kontakt: Monika Kaspar 

14.30 Uhr  |  Reformierte Kirche Stäfa� Hinweis
Erzählcafé: Düfte 
Kontakt: Monika Kaspar

 
FREITAG, 17. JANUAR

18.00 Uhr  |  KGH Blatten�
Spiritfritig 
Kontakt: Peter Baldini und Anita Hess

 
SAMSTAG, 18. JANUAR 

18.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa� Hinweis
Benefiz-Dinner 
Kontakt: Anita Hess

 
SONNTAG, 19. - SAMSTAG, 25. JANUAR

KGH Blatten Hombrechtikon� Hinweis
New Ground – WG Woche	  
mit Peter Baldini und Florin Witschard 

 

 Veranstaltungen

Amtswochen 
30. Dez. – 5. Jan: 	 Marc Heise, 043 543 96 54 
6. – 12. Jan.: 		  Monika Götte, 043 543 96 51 
13. – 19. Jan.: 		  Elisabeth Görnitz, 043 543 96 53 
20. – 26. Jan.: 		  Tobias Kuratle, 043 543 96 52 
27. Jan – 2. Feb.: 	 Tobias Kuratle, 043 543 96 52 
 

DIENSTAG, 21. JANUAR 

09.00 Uhr  l  KGH Blatten Hombrechtikon	  
Morgentisch 
mit Marc Heise

 
DONNERSTAG, 23. JANUAR 

20.00  |  EMK Hombrechtikon 
Gebet für Hombi 
mit David Jäger

 
FREITAG, 24. JANUAR 

09.00 Uhr  |  Kath. Pfarreizentrum Stäfa�
Ökumenisches Bibelgespräch	  
mit Tobias Kuratle und Bruno Gut-Fuchs 

19.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
cook&talk – Kochen für Männer	

 
SAMSTAG, 25. JANUAR 

09.00 Uhr  |  extern�
Konf-Ausflug «Mehrgrund»	  
mit Elisabeth Görnitz, Tobias Kuratle und Peter 
Baldini 

14.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa� Hinweis
Chorsingen für alle mit dem Kirchenchor 
Stäfa 
Kontakt: Luzi Appenzeller

 
DIENSTAG, 28. JANUAR  

15.45 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa 
Kolibri 
mit Corina Hungerbühler	

 
DONNERSTAG, 30. JANUAR 

17.30 Uhr  |  Pfarrhauskeller Stäfa�
Kontemplation	  
Kontakt: Ursula Brunner Tel. 076 323 13 30 und 
Tobias Kuratle 
 
18.15 Uhr  |  Reformierte Kirche Stäfa�
Handauflegen	  
Kontakt: Monika Kaspar	

 
FREITAG, 31. JANUAR

14.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa� Hinweis 
Angehörigengruppe von Menschen mit 
Demenz  
Kontakt: Monika Kaspar 
 

Die Woche in unser Kirchgemeinde 
 (ausser Schulferien, Schulferien 23.12. 24- 3.1.25))

   
MONTAG

20.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Kirchenchor Stäfa    
Luzius Appenzeller  I  044 910 08 63 	

DIENSTAG 

8.30 Uhr  l  Bahnhöfli Hombrechtikon
Kirche macht Kafi 
 
10.00 – 17.00 Uhr Forum Kirchbühl Stäfa 
Zischtigstreff 
Kontakt: Monika Kaspar 043 543 96 83 
 
19.30 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Gospelchor  
Kathrin Meier Rinderknecht  I  044 920 75 45

�  

 
ANDACHTEN UND SENIORENGOTTESDIENSTE
MIT MARC HEISE ODER DAVID JÄGER
 
Mittwoch, 8. Januar  l  09.30 Uhr  
Alterszentrum Wiesengrund Stäfa
 
Mittwoch, 8. Januar  l  10.30 Uhr  
Alterswohngruppe Geren Stäfa

Donnerstag, 9. Januar  l  10.00 Uhr 
Alterszentrum Lanzeln Stäfa

Dienstag, 14. Januar  l  10.30 Uhr 
Altersheim Sonnengarten Hombrechtikon  
 
Freitag, 17. Januar  l  10.15 Uhr 
Pflegeheim Breitlen  

Dienstag, 28. Januar  l  10.30 Uhr 
Altersheim Sonnengarten Hombrechtikon  

  

 Alters- und Pflegeheime

MITTWOCH

Forum Kirchbühl Stäfa 
Singe mit de Chliinschte 
09.30 Uhr  |  Gruppe 1 / 10.30 Uhr  |  Gruppe 2�  
Corina Hungerbühler  I  043 543 96 87 	
 
Forum Kirchbühl Stäfa 
18.30 Uhr  |  roundabout kids�
19.30 Uhr  |  roundabout youth�
Franziska Erni I  043 543 96 81    
 
19.30 Uhr  l  KGH Blatten Hombrechtikon 
Reformierter Kirchenchor Hombrechtikon 
Christian Bielefeldt  I  078 405 74 54 	
 

DONNERSTAG

Forum Kirchbühl Stäfa 
Ökumenische Singschule 
16.00 Uhr Cantalino A  /  17.00 Uhr Konzertchor  �
19.15 Uhr Jugendchor  |  kath. Pfarreizentrum 
Katharina Maier-Boesch  I  043 543 56 78 

19.30 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
m-project  l  Roland Bommeli  I  078 658 76 00

FREITAG

Forum Kirchbühl Stäfa 
Ökumenische Singschule
16.00 Uhr Cantalino C / 17.00 Uhr Kinderchor
Katharina Maier-Boesch  I  043 543 56 78 SONN-
TAG 15. SEPTEMBER

Alle aktuellen Veranstaltungen und allfällige Änderungen immer unter:
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch
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SONNTAG, 29. DEZEMBER

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst 
mit David Jäger  l   
Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: Mercy Ships Schweiz
Fahrdienst: Trudy Schulthess, 079 329 56 47 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	 Hinweis 
Gottesdienst 
mit David Jäger  l   
Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: Mercy Ships Schweiz 
Fahrdienst: Marianne Valentin, 044 926 48 64 

DIENSTAG, 31. DEZEMBER

17.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa 
Silvester-Gottesdienst	  
mit Monika Götte  l   
Musik: Ralph Schäppi, Oboe; Maria Mark, Orgel 
Kollekte: SBS Schweizerische Bibliothek für Blinde, 
Seh- und Lesebehinderte 
Kein Fahrdienst

 
MITTWOCH, 1. JANUAR

17.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Neujahrsgottesdienst	  
mit David Jäger  l   
Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: Sozialwerk Pfarrer Sieber 
Fahrdienst: Sonja Nick, 055 244 43 83

 
SONNTAG, 5. JANUAR

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst 
mit Marc Heise  l  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Women's Hope International
Fahrdienst: Ria Eugster, 055 244 19 22 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Gottesdienst 
mit Marc Heise  l  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Women's Hope International 
Fahrdienst: Lilli und Werner Aeberli, 044 926 15 23

 
SONNTAG, 12. JANUAR

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst mit Tauferinnerung 
mit David Jäger  l   
Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: Christliche Ostmission
Fahrdienst: Silvia Baumann, 079 642 28 68 
anschliessend Kirchenkaffee mit Dreikönigskuchen 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Gottesdienst mit Tauferinnerung 
mit David Jäger  l   
Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: Christliche Ostmission  
Fahrdienst: Hedi Bacher, 078 703 30 70 
anschliessend Kirchenkaffee mit Dreikönigskuchen 

17.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Kirche Kunterbunt 
mit Elisabeth Görnitz  l  Musik: Soyoung Lee  
Molitor, Orgel

 

 Gottesdienste

SONNTAG, 19. JANUAR

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst 
mit Tobias Kuratle  l  Musik: Soyoung Lee Molitor, 
Orgel 
Kollekte: AGCK Arbeitsgemeinschaft christlicher 
Kirchen in der Schweiz
Fahrdienst: Trudy Schulthess, 079 329 56 47 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	 Hinweis 
Themen-Gottesdienst 
Thema: Siehe, ich sende einen Engel vor 
dir her 
mit Elisabeth Görnitz 
Musik: Worshipteam und Maria Mark, Orgel 
Kollekte: AGCK Arbeitsgemeinschaft christlicher 
Kirchen in der Schweiz
Fahrdienst: Christoph Nievergelt, 076 586 08 22 
anschliessend Sunntigsuppe 

11.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa	  
Sonntagsschule 

SONNTAG, 26. JANUAR

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Monika Götte  l  Musik: Soyoung Lee Molitor, 
Orgel 
Kollekte: Verein Zukunft für Kinder
Fahrdienst: Trudy Schulthess, 079 329 56 47 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Monika Götte 
Musik: Chorsingen für alle mit Kirchenchor Stäfa, 
Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Verein Zukunft für Kinder
Fahrdienst: Marianne Valentin, 044 926 48 64 
anschliessend Kirchenkaffee 

MITTWOCH, 29. JANUAR

18.45 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Abendgottesdienst mit Taizéliedern	  
mit Monika Götte  l  Maria Mark, Orgel
 

Hinweis  |  Neujahrskonzert
Sonntag, 5. Januar, 17.30 Uhr
Reformierte Kirche Hombrechtikon 

Das Neujahrskonzert in Hombrechtikon spielen zum 
zweiten Mal der Saxophonist Simon Fluri und die Or-gan-
istin Maria Mark am 5. Januar 2025 um 17:30 Uhr in 
der Reformierten Kirche Hombrechtikon. Diesmal stehen 
Musik von Tomaso Albinoni, Tomaso Vitali, Improvisa-
tionen, sowie das Werk «The Poem oft he Night» des 
polnischen Komponisten Wojciech Chalupka (*1999) auf 
dem Programm.

Saxophon und Orgel - zwei Instrumente, die sich auf 
den ersten Blick kaum miteinander vereinbaren lassen, 
deren Klänge aber wunderbar ineinanderfliessen. Der 
Gegensatz «modern» und «traditionell» wird bedeutungs- 
los; es entsteht Musik, die fasziniert und berührt. Von 
barocken Klängen auf dem Sopransaxophon, über 
Improvisationen auf dem Altsaxophon bis hin zu einem 
eigens für das Duo arrangierten Werk, werden Klänge 
ineinander verwoben, Themen entwickelt und bekannte 
Werke interpretiert.
 
Der bekannte Schweizer Saxofonist, Simon Fluri, ist 
leidenschaftlicher Solist und Kammermusiker und 
konzertiert u.a. im KKL, in der Tonhalle Zürich und an 
international bekannten Festivals. Er wurde in Kanada 
geboren und studierte an der ZHdK in der renommierten 
Klasse von Lars Mlekusch.
 
Maria Mark, Organistin in der Ref. Kirchgemeinde 
Stäfa-Hombrechtikon, entdeckte ihre Liebe zur Musik 
früh und studierte Gesang, Klavier und Orgel. Den Master 
Performance schloss sie mit Bravour in Klavier und Orgel 
an der ZHdK ab. 

Aus der Kirchenpflege  |  Sitzung 
vom 4. Dezember 2024
Die Kirchenpflege genehmigte eine neue Leistungsv-
ereinbarung mit dem Kirchenchor Hombrechtikon. 
Die neue Leistungsvereinbarung stellt sicher, dass 
der Kirchenchor Hombrechtikon im gleichen Umfang 
unterstützt wird wie der Kirchenchor Stäfa. Sie löst die 
bereits bestehende Vereinbarung ab.

Weiter genehmigte die Kirchenpflege den Kollek-
tenplan 2025. Dieser lehnt sich weitgehend an den 
Kollektenplan 2024 an. 

Die Kirchgemeinde Stäfa bietet ein umfangreiches 
Angebot an Veranstaltungen und Aktivitäten für ihre 
Mitglieder in allen Altersgruppen an. Um möglichst 
viele Leute zu erreichen, werden die Angebote mit ein-
er Vielzahl von Flyern beworben. Um diese Unmenge 
an Papier und Aufwand einzudämmen, soll die Bew-
erbung der Angebote nun strukturiert und gebündelt 
werden. Dies geschieht zum Wohle der Umwelt, aber 
auch um kostspieligen Arbeitsaufwand und Sach-
kosten einzusparen, und nicht zuletzt einer besseren 
Übersicht willen.

Zusätzlich soll ein operatives Redaktionsteam durch 
eine geregelte Vorgehensweise die Gemeindeseiten 
und die Webseite der Kirchgemeinde besser struk-
turieren und verschlanken. Die monatliche Ausgabe 
der Gemeindeseiten und die Webseite sollen dadurch 
übersichtlicher werden.
Barbara Hirschi, Kirchenpflege
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Neues Jahr – Neue Rubrik  
Ab 2025 gibt’s etwas Neues in unserer Kirchenzeitung! 
Jeden Monat stellen wir auf der Seite 4 ein Team aus 
unserer Gemeinde vor. Angefangen bei unseren Mitar-
beitern, über die Behörden bis hin zu Menschen, die 
sich in Freiwilligen-Teams engagieren und dazu  
beitragen, dass unsere Kirchgemeinde so lebendig 
ist. Was für Menschen sind in unserer Kirchgemeinde 
aktiv? Was motiviert sie? Lernt verschiedene Gruppen 
kennen, welche unser Gemeindeleben so bunt machen!

DAS SIND WR



New Ground  |  WG-Woche 
«Ä Wuche zäme wohne». Für alle Jugendlichen 
aus Stäfa und Hombrechtikon ab der ersten 
Oberstufe. Sonntag, 19., bis Samstag, 25.  
Januar 2025, KGH Blatten, Hombrechtikon. 

Bei uns sind alle willkommen! Du hast Lust auf Gemein-
schaft, Verantwortung und coole Abende? Dann bist 
du hier genau richtig! Tagsüber gehst du wie gewohnt 
zur Schule oder zur Arbeit − der Abend gehört uns! Wir 
kochen, spielen, tauschen uns aus und geniessen die Zeit 
zusammen. Unser Leitungsteam aus jungen Erwachsenen 
sorgt dafür, dass du dich wohlfühlst und die WG-Woche zu 
einem unvergesslichen Erlebnis wird. 

Vortreffen
Wir treffen uns am Mittwoch, 8. Januar um 19.00 Uhr im 
Jugendraum im Kirchgemeindehaus Blatten. Dort starten 
wir gemeinsam, entwickeln zusammen die Regeln für die 
WG-Woche und klären alle offenen Fragen.

Regeln
Die Regeln werden gemeinsam beim Vortreffen entwickelt 
und in der WG-Woche von allen gelebt.

Hinweis  |  Sunntigsuppe
 
Viermal im Jahr trifft man sich nach dem Gottesdienst 
gemeinsam zur Sunntigsuppe im Forumsaal in Stäfa. 
Zwei Freiwilligen-Teams (ein Koch- und ein «Service-
team») kümmern sich engagiert und liebevoll darum, dass 
die Gäste an einem schön gedeckten Tisch eine schmack-
hafte, frisch gekochte Suppe geniessen können. 

Dank Kuchenspenden von KirchgängerInnen und frei-
willigen Helferinnen wird der Suppenzmittag jeweils mit 
einem Dessert abgerundet.

Die Sunntig-Suppe ist kostenlos, zur Unkostendeckung 
kann eine Kollekte gegeben werden. 

Alle sind eingeladen. Es ist eine schöne Gelegenheit, Leute 
zu treffen, neue Kontakte zu schliessen und am Gesche-
hen teilhaben zu können. 

Die Daten für 2025:
19. Januar 
13. April
12. Oktober
23. November

Kontakt:
Ursula Pernet 043 543 96 86 
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/sunntig-suppe

Zusatzinfo zum Alltag
Es gibt einen direkten Bus zwischen dem Kirchgemeinde-
haus Blatten und dem Schulhaus Obstgarten. Dieser kann 
für die täglichen Schulfahrten genutzt werden (Tickets 
müssen selbst gekauft werden).

Wir wohnen eine Woche zusammen und auch die Hausauf-
gaben werden wie gewohnt erledigt. Allerdings sind wir 
dankbar, wenn die verschiedenen Trainings während der 
Woche pausiert werden können, damit ein Gruppengefühl 
entstehen kann. 

Kosten 
Die Teilnahme kostet CHF 90.− pro Person. Die Platzzahl ist 
begrenzt – melde dich schnell an! Wir freuen uns auf dich! 

Anmeldung
Für alle Jugendlichen aus Stäfa und Hombrechtikon ab 
der ersten Oberstufe.
Die Platzzahl ist beschränkt - melde dich schnell an!  

Weitere Informationen und Anmeldung unter:  
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/newground-wgwoche
Peter Baldini und Florin Witschard

Übrigens: Ab jetzt setzen wir jedes Jahr einen neuen 
Themenschwerpunkt. Habt ihr Wünsche oder Ideen für 
spannende Themen? Meldet euch gern bei uns – wir 
freuen uns auf eure Vorschläge!

Kontakt: Franziska Erni 
franziska.erni@ref-staefa-hombrechtikon.ch 
Tel. 043 543 96 81
 

Er hat alles schön 
gemacht zu seiner 
Zeit, auch hat er die 
Ewigkeit in ihr Herz 
gelegt; nur dass der 
Mensch nicht ergrün-
den kann das Werk, 
das Gott tut, weder 
Anfang noch Ende.
Prediger 3,11 
 
Was das neue Jahr bringt, wissen wir nicht. Wir 
wissen nur, dass wir nicht allein in das neue Jahr 
gehen. Denn alles Zukünftige ist auch Gottes Zeit 
und Ort. In ihm sind wir geborgen und von ihm 
erwarten wir Schönes.



5

Hinweis  |  Singen wir mein Lied!
Mein liebstes Adventslied ist «Das isch de Stärn vo Beth-
lehem» (RG 426), es erinnert mich an meine Schulzeit, 
als wir das Lied jeweils beim Adventssingen sangen, 
aber auch an die spätere Einsicht, dass der Stern, der da 
besungen wird und der uns einst in die Ewigkeit tragen 
wird, nicht ein Himmelsphänomen, sondern der Erlöser 
in der Krippe, das Licht der Menschen ist. Vielleicht ha-
ben auch Sie Lieder aus dem Gesangbuch oder unseren 
Frischen Liedern, die ihnen etwas bedeuten, die wir 
Pfarrpersonen aber leider viel zu selten im Gottesdienst 
singen lassen.

Gerne dürfen Sie sich bei Pfr. Tobias Kuratle (tobias.ku-
ratle@ref-staefa-hombrechtikon.ch) mit ihrem Lied und 
einem kurzen Beschrieb, warum es Ihnen viel bedeutet, 
melden. Wir werden das Lied dann gerne bei Gelegenheit 
in einem Gottesdienst singen und kurz den Hintergrund 
erläutern.

Hinweis  |  Gebetswoche
Die verschiedenen Kirchen von Stäfa treffen sich in der 
Woche vom 12.−19. Januar zum gemeinsamen Gebet. 
In Anlehnung an die Gebetswoche der Schweizerischen 
Evangelischen Allianz unter dem Motto «Miteinander Hoff-
nung leben» beten wir an drei Abenden gemeinsam mit 
unseren Brüdern und Schwestern der katholischen Pfarrei 
und der Kompass Kirche für Hoffnung in unseren Kirchen, 
Hoffnung für die Welt und Hoffnung für unsere Nächsten.  

An folgenden Abenden treffen wir uns:
•	Dienstag, 14. Januar, 18.00 Uhr  
	 Kompass-Kirche mit Daniel Fürst 
•	Mittwoch, 15. Januar, 18.00 Uhr  
	 Ref. Kirche mit Tobias Kuratle 
•	Donnerstag, 16. Januar, 20.00 Uhr  
	 Kath. Kirche mit Bruno Gut-Fuchs

Weitere Auskünfte Tobias Kuratle
tobias.kuratle@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Hinweis  |  Kirche Kunterbunt
Frisch und fröhlich geht es in das neue Jahr. Wir blicken 
zurück mit einer Erinnerung an die Taufe und voraus auf 
Begegnungen mit Gott. Dazu laden wir alle Familien, gross 
und klein, am 12. Januar zu uns nach Stäfa ein. Wie ge-
habt erkunden wir ab 17 Uhr das Thema mit allen Sinnen. 
Um 18 Uhr feiern wir gemeinsam Gottesdienst und im 
Anschluss laden wir zu einem Nachtessen ein.

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung:  
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/kirche_kunterbunt

Wir freuen uns auf euch!
Das Kirche-Kunterbunt-Team

Hinweis  |  «Siehe, ich sende 
einen Engel vor dir her.»
Themengottesdienst
Sonntag, 19. Januar, 11.00 Uhr
Reformierte Kirche Stäfa  

Das ist ein biblisch akkurater Engel. Oder zumindest 
ein Engel wie er manchen der vielfältig beschriebenen 
Erscheinungsformen entspricht – hier von künstlicher 
Intelligenz erstellt. Kein Wunder, dass Jesaja (und viele 
andere) sich erschrocken haben, als der Engel zu ihnen 
sprach. Besonders detailliert werden Engel, die Boten 
Gottes, meist nicht beschrieben. Einige Merkmale jedoch 
kehren immer wieder: Flügel, Gesichter und Augen –  
alles in der Mehrzahl. Darin drückt sich einerseits ihre 
Wirkmächtigkeit aus und andererseits ihre Zugewandtheit: 
Sie nehmen alles wahr. Ihnen entgeht nichts – auch wir 
nicht. Wir werden gesehen. Was das für uns bedeutet 
und wo wir Engeln heute begegnen, erkunden wir im 
Themengottesdienst.
Pfarrerin Elisabeth Görnitz

Abschied  |  Liebe Anita 
Nach knapp zwei Jahren voller Kreativität und guter 
Laune müssen wir uns von dir verabschieden. Du hast in 
unserer Kirchgemeinde viele bunte und fröhliche Spuren 
hinterlassen – sei es durch deine originellen Weihnachts- 
und Fensterdekorationen oder die zahlreichen, coolen 
Gestaltungs-Ideen bei den RPG-Modulen.

Deine Energie und dein Engagement haben uns und  
unsere RPG-Kids und Jugendlichen inspiriert und unser 
Team bereichert. Dafür möchten wir dir von Herzen 
danken.

Wir wünschen dir und deiner Familie für die Zukunft alles 
Gute und viele schöne Momente. Wir freuen uns immer, 
dich wiederzusehen!

Franziska Erni, Bereichsleitung RPG

Hinweis  |  Aktive Senioren
 
Das Freiwilligen-Team organisiert Tagesausflüge und 
Exkursionen oder Vorträge, immer verknüpft mit dem 
Besuch eines Museums, einer Stadtführung, einem kul-
turellen oder kulinarischen Erlebnis.

Das Angebot richtet sich an alle Senior:innen die offen, neu-
gierig, kulturell interessiert und gerne unterwegs sind, jedoch 
die Planung und Vorbereitung eines Ausflugs nicht selber 
machen möchten oder einfach gerne mit einer Gruppe un-
terwegs sind. Es ist eine gute Möglichkeit Leute aus unserer 
Kirchgemeinde zu treffen und neue Kontakte zu knüpfen. 

Viele Reisen werden mit dem Car organisiert, dies ist 
bequemer und weniger anstrengend. Die Ausflüge werden 
zum Selbstkostenpreis angeboten.

Der nächste Anlass findet am 1. März im Forum Kirchge-
meinde Stäfa statt. Ein Bild-Vortrag über Alaska lässt 
uns in die faszinierende Weite der nördlichen rauen, 
wilden Natur des Landes eintauchen, das anschliessende 
Raclette-Essen lädt zum gemütlichen Zusammensein ein. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung auf unserer Webseite.

Weitere Informationen unter:  
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/aktive-senioren
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An der Kirchgemeindeversammlung in der Kirche 
Stäfa begrüsste Präsidentin Cornelia Bizzarri 69 
Stimmberechtigte und den Präsidenten der Rechnungs- 
prüfungskommission (RPK) Michael Meyer. Die Traktan-
den beinhalteten die Vorstellung des Budgets 2025 und 
die Festsetzung des Steuerfusses, sowie eine Anfrage 
gemäss §17 des Gemeindegesetzes durch Peter und 
Brigitta Meier-Leuenberger. Durch Annahme des Ord-
nungsantrags durch die Stimmberechtigten wurde die 
Reihenfolge der Traktanden geändert und die Anfrage 
zuerst behandelt.

Kurz zusammengefasst beinhaltete Familie Meiers An-
frage folgendes: 1. Wie kann die Kirchenpflege die Stei-
gerung des Personalaufwands um mehr als 360'000 
Franken erklären? 2. Welche Massnahmen werden 
getroffen, um die in der Finanzentwicklung 2019-2024 
vorausgesagten Reduktionen einzuhalten, resp. zu 
erreichen, und somit eine mittelfristige Erhöhung des 
Steuerfusses zu vermeiden?

Cornelia Bizzarri führte in ihrer ausführlichen Antwort 
unter anderem folgende Punkte an: Frage 1: a) Im 
Jahr 2023 waren diverse Stellen nicht besetzt, was in 
tieferen Personalkosten resultierte. b) Im Personalauf-
wand sind auch Kosten enthalten von Angestellten, die 
von auswärts vergütet werden (Bruttoprinzip gemäss 
HRM2). c) Verbindliche Teuerungsausgleiche von 
1-1.1% für das Personal; d) Personalnebenkosten wie 
Pensionskasse und Sozialversicherungen sind höher bei 
älteren Mitarbeitenden. e) Förderung von Ausbildungen 
und Praktika sind relevant für gut qualifiziertes Per-
sonal. f) Die Stellenprozente der Katechetinnen hängen 
von der Anzahl der Kinder ab, was bei mehr Kindern die 
Kosten nach oben treibt. g) Zusätzlich kommen Lohnan-

passungen bei vorher zu tiefer Einstufung dazu, sowie 
die Reorganisation des Sigristenteams und zusätzliche 
Aufgaben für die Administration, wie die Datenerhebung 
in allen Bereichen. Frage 2: a) Der Personalaufwand 
wurde durch den Wegfall des Kirchgemeindeschreibers 
in Hombrechtikon, der doppelten Kirchenpflege und 
RPK reduziert. b) Bei Kündigungen wird geprüft, ob eine 
Stellenneubesetzung notwendig ist. c) Angebote werden 
überprüft, ob sie von der Gemeinde noch erwünscht 
sind. d) Die Erhöhung des Steuerfusses ist kaum zu 
vermeiden, vor allem wegen der Kirchenaustritte, 
aber auch weil mehr Gemeindemitglieder sterben als 
neu geboren werden. Die Mehrheit der Versammelten 
wünschte keine weitere Diskussion.

Finanzvorsteher Alfred Ziegler erläuterte die Zahlen  
zum Budget 2025. Das vorgeschlagene Budget geht 
bei gleichbleibendem Steuerfuss von 11% bei einem 
Aufwand von CHF 5’260’000 und einem Ertrag von  
CHF 5'211’100 von einem negativen operativen 
Ergebnis von CHF -49’560 aus. Das Budget 2025 geht 
somit von einem Minderaufwand von knapp 200'000 
Franken und einem Minderertrag von gut 360'000 
Franken weniger gegenüber dem Budget 2024 aus. Die 
einzelnen Positionen zeigen einen Anstieg bei den Per-
sonalkosten, welche von Frau Bizzarri bereits begrün-
det wurden, und eine Verminderung beim Sach- und 
Betriebsaufwand. Investitionen sind keine geplant, die 
Kirche ist auf Sparkurs. Der Finanzplan 2024 bis 2027 
zeigt einen Rückgang der Steuereinnahmen. Wenn der 
Steuerfuss für 2026 und 2027 um 1% angehoben wird, 
ist wieder ein positives operative Ergebnis zu erwarten.

Michael Meyer, Präsident RPK, erklärte, die RPK sehe 
die Stärken der Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon 

in der Diversifikation der Steuereinnahmen, einem sehr 
hohen Finanzvermögen und einer effizienten Budget-
nutzung . Die Schwächen zeigen sich im rückläufigen 
Cashflow, der dennoch die Betriebskosten deckt, im 
verlangsamten Schuldenabbau und der fehlenden 
Möglichkeit, das Finanzvermögen weiter aufzubauen. 
Als Chancen sieht die RPK, dass keine grösseren 
Investitionen erforderlich sind; Risiken beinhalten die 
rückläufigen Steuereinnahmen und die Kostenstei-
gerung. Die RPK bedauert, dass aus Spargründen keine 
Immobilienstrategie erarbeitet wurde. Herr Meyer fasste 
zusammen, dass mit dem Budget 2025 alle Aufgaben 
der Kirchgemeinde finanziert werden können. Die RPK 
empfiehlt der Versammlung, das Budget 2025 anzuneh-
men und den Steuerfuss von 11% beizubehalten. 

Das Budget 2025 wurde deutlich angenommen, der 
Steuerfuss wurde auf 11% belassen.

Georg Hoffmann, Ressort Liegenschaften, inform-
ierte kurz über die Bauabrechnung der Sanierung 
des Pfarrhauses Grund. Die Bauabrechnung von CHF 
442'385.85 war innerhalb des 2022 bewilligten Kosten-
rahmens von CHF 460'000. Besten Dank gilt dem 
Architekten Paul Kern und den ausführenden Betrieben, 
sowie der KGV für das Vertrauen.

Zum Schluss informierte Frau Bizzarri über personelle 
Angelegenheiten. Austritte 2024: Michael Pelzel und 
Nicole Kosel; Eintritte 2024: Ursula Pernet, Kathrin 
Caspani, Florin Witschart, Katharina Maier-Bösch, 
Andreas Egli, Soyoung Lee Molitor; Barbara Hefti: 
15-jähriges Dienstjubiläum.
Barbara Hirschi, Kirchenpflege

Hinweis  |  Benefiz-Dinner  
«Zäme um d’Welt» 
 
Samstag, 18. Januar, 18.00 Uhr
Forum Kirchbühl Stäfa  

4 Gänge. Ein guter Zweck. Ein unvergesslicher Abend. 

Die Spirit-Jugendlichen der 6. und 7. Klasse laden Sie 
herzlich ein, im Rahmen eines besonderen Benefiz-Din-
ners die Geschmäcker verschiedener Kontinente zu 
erleben. Lassen Sie sich von den Jugendlichen auf eine 
kulinarische Entdeckungsreise führen, bei der Sie jeder 
Gang in ein anderes Land entführt. Drei engagierte Grup-
pen von Jugendlichen unter Anleitung von Erwachsenen 

sorgen dafür, dass der Abend unvergesslich wird: Sie 
dekorieren den Raum thematisch, kochen ein interna-
tionales 4-Gänge-Menü und servieren die kulinarischen 
Highlights den Gästen. 

Der Erlös des Abends unterstützt das «Chicken Project» 
der Watoto Foundation CH, welches Frauen in Kenia durch 
Hühnerzucht eine sichere Zukunft ermöglicht. 

Wir freuen uns, dass Sie uns auf dieser Reise begleiten! 
Lassen Sie uns gemeinsam Gutes tun und die Vielfalt der 
Welt auf dem Teller entdecken. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter:  
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/benefiz-dinner

Hinweis  |  Spielen und Jassen  
Dienstag, 7. Januar, 14.00 Uhr
Forum Kirchbühl, Stäfa 

Jeweils am zweiten Dienstagnachmittag im Monat 
(ausser während den Schulferien) kommen spiel- 
und jassbegeisterte Menschen jeden Alters auf 
ihre Rechnung!  
 
Alle spielfreudigen Personen, welche gerne mit 
anderen spielen und jassen, sind bei uns im 
Forum Kirchbühl willkommen. Viele Spiele wie 
Lotto, Scrabble, Rummy, Brändi Dog oder Halma 
sind vorhanden, aber auch für die Jasser liegen 
die Karten, der Jassteppich und die Kreide bereit. 
Es ist keine Anmeldung nötig, der Anlass ist 
kostenlos – wir freuen uns auf Sie!
 
Herzlich lädt ein: Das Freiwilligenteam

Kirchgemeindeversammlung vom Donnerstag, 5. Dezember 2024
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Hinweis  |  «Chorsingen für alle» 
am 25./26. Januar 2025
Alle, die gerne singen, sind eingeladen, an dem Wo-
chenende gemeinsam mit dem Kirchenchor Stäfa einen 
Probenachmittag zu verbringen.
Vom beliebten Venezianer Barockkomponisten Antonio 
Vivaldi singen wir dieses Jahr Teile aus seinem «Mag-
nificat». Mit dabei sind eine Sopransolistin und ein 
Instrumentalensemble.

Samstag, 25. Januar	  
14.00 − 17.00 Uhr im Forum Kirchbühl
Kleiner Imbiss, offeriert vom Kirchenchor.
17.45 − 19.00 Uhr Hauptprobe in der Kirche

Sonntag, 26. Januar	  
10.00 Uhr Einsingen und Vorprobe. 
11.00 Uhr Mitwirkung im Gottesdienst

Sängerinnen und Sänger, die gerne die Stücke schon 
etwas im Voraus kennenlernen möchten, sind zu einer 
ersten Probe am Montag, 20. Januar, von 20.00 − 
21.00 Uhr im Forum Kirchbühl eingeladen.

Für den Anlass kann man sich über das Sekretariat, beim 
Chorleiter oder bei den Mitgliedern des Kirchenchores 
anmelden. Man darf auch unangemeldet mitsingen.
Kirchenchor Stäfa, Luzius Appenzeller

Hinweis  |  Angehörigengruppe 
von Menschen mit Demenz
Freitag, 31. Januar, 14.00 Uhr
Forum Kirchbühl Stäfa 

Angehörige, welche Menschen mit Demenz betreuen und 
begleiten, wenden dafür viel Zeit und Energie auf. Es ist 
ein Engagement, welches mit grosser emotionaler und oft 
auch körperlicher Belastung verbunden ist.

In der Angehörigengruppe Demenz erfahren betreuende 
Angehörige Unterstützung und können im Austausch mit 
anderen betroffenen Angehörigen Verständnis und Solida- 
rität erfahren sowie Kraft tanken. 

Die Teilnehmenden tauschen sich über ihre Erlebnisse, 
Erfahrungen und Herausforderungen aus. Sie können 
so gegenseitig voneinander profitieren. Die Angehörigen 
erhalten bei den Treffen demenzspezifische Informationen.
 
Die Gruppe wird moderiert. Der Austausch findet in einer 
vertraulichen, wertschätzenden und wohlwollenden Atmos- 

phäre statt. Was in der Gruppe berichtet wird, wird nicht 
hinausgetragen. Es kann zugehört oder erzählt werden. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Gruppengrösse wird auf 
10−12 Teilnehmende begrenzt. Bei grösserer Nachfrage 
werden Angehörige der Gemeinden Stäfa und Hombrech-
tikon berücksichtigt.

Die Gruppe steht allen Angehörigen von Menschen mit 
Demenz offen, unabhängig davon, ob sie zuhause oder in 
einem Heim betreut werden.
 
Kontakt und Anmeldung:
Monika Kaspar 043 543 96 83
monika.kaspar@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Hinweis  |  Stollis Mausoleum   
Wenn er mal sterben würde, sagte Michael Stollwerk, 
und damit meinte er frühestens in 30 Jahren, dann 
hätte er gerne ein Mausoleum. Ein monumentales 
Grabmal, fast wie ein kleines Tempelchen – ein Ort 
zum Treffen, Essen, Trinken, Lachen und, natürlich, 
Weinen. Über dieses Mausoleum sprach er oft. Der Tod 
beschäftigte ihn, obwohl er ihn nicht mochte.«Der Tod 
ist ein Feind des Lebens, der Liebe, der Freundschaft», 
pflegte er zu sagen. Und Recht hatte er.

Nie hätte ich gedacht, dass wir uns so früh mit der 
Idee seines Mausoleums beschäftigen müssten. Am 4. 
Mai 2023 ist Michael völlig überraschend gestorben.

Wie es oft ist, wenn man einen geliebten Menschen 
verliert, scheint die Zeit gleichzeitig wie im Flug zu 
vergehen und doch stillzustehen. Erst langsam dringt 
es vom Kopf ins Herz und in den Alltag: Jemand kommt 
nicht mehr zurück. Jemand, der in Gedanken und Ge-
fühlen noch so präsent ist, hinterlässt eine Leerstelle, 
die alles verändert.

Ein Mausoleum haben wir Michael nicht gebaut. Das 
hatte ich ihm schon vor Jahren immer wieder scherz-
haft klargemacht, wenn er von seinen nicht gerade 
bescheidenen Vorstellungen sprach. Er nahm es mit 
einem breiten Lächeln und diesem liebenswürdigen, 
blauäugigen Blick, den wir alle so gut kannten.

Aber die Idee des Mausoleums hat uns nie ganz 
losgelassen. Und so entstand eine Idee: Im Gedenken 
an Michael steht nun eine Rundbank um den Baum 
zwischen Kirche und Pfarrhaus. Es hat länger gedauert, 
als erwartet, aber nun steht sie. 

Es ist, wenn man so will, die Light-Version eines 
Mausoleums – ein Ort, der seine Vision von Gemein-
schaft aufgreift. Ein Platz mit dem schönsten Blick auf 
Kirchbühl, den wir zu bieten haben.

Diese Bank ist mehr als nur ein Möbelstück. Sie lädt 
ein zum Verweilen, zum Gespräch, zu einer Tasse 
Kaffee aus dem Forum, zu einer entspannten Mittag-
spause oder einem Feierabendgetränk. Und für viele 
von uns ist sie auch ein Ort der Erinnerung. Ein Platz, 
von dem aus wir den Blick über den See schweifen 
lassen und uns wünschen, Michael sässe mit uns auf 
dieser Bank – mit seinem Lächeln, seinem Humor und 
seiner unverwechselbaren Art, das Leben zu feiern.
Monika Götte

Kirchgemeindeversammlung vom Donnerstag, 5. Dezember 2024



Impressum

Herausgeberin der Gemeindeseiten: 
Evangelisch-reformierte Kirchenpflege Stäfa-Hombrechtikon

Verantwortliche Redaktorin: 
Barbara Hirschi  |  barbara.hirschi@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Layout: Maja Ramsauer
Druck: Schellenberg Druck AG, Pfäffikon

Redaktionsschluss für Nr. 2.1 (31. Januar − 28. Februar) 
bis Montag, 13. Januar, 8.00 Uhr, per Mail an 
reformiert.lokal@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon

Verwaltung Stäfa 
Kirchbühlstrasse 40  |  8712 Stäfa  |  043 543 96 60
sekretariat@ref-staefa-hombrechtikon.ch  
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 11.30 Uhr

Verwaltung Hombrechtikon 
Oetwilerstrasse 35  |  8634 Hombrechtikon  |  043 543 96 60
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr

Pfarrpersonen

Monika Götte | 043 543 96 51
monika.goette@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Elisabeth Görnitz | 043 543 96 53
elisabeth.goernitz@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Marc Heise | 043 543 96 54
marc.heise@ref-staefa-hombrechtikon.ch

David Jäger | 043 543 96 55
david.jaeger@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Tobias Kuratle | 043 543 96 52
tobias.kuratle@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Präsidium Kirchenpflege

Cornelia Bizzarri  |  043 543 96 67    
cornelia.bizzarri@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Erzählcafé  |  Düfte
Donnerstag, 16. Januar, 14.30 Uhr
Forum Kirchbühl Stäfa 

Düfte, die unsere Nasen umschmeicheln, wecken 
Erinnerungen und lösen Emotionen aus. Zahlreiche Düfte 
lösen ein Wohlgefühl aus, andere stossen uns ab. Mit 
Düften sind Geschichten aus unserem Leben verbunden, 
die in der Erinnerung haften wie die Düfte selbst. Welche 
Duft-Erlebnisse prägten mein Leben? 

Das Erzählcafé ist offen für alle interessierten Frauen 
und Männer, für Alt und Jung. Es ist eine Erzählrunde in 
anregender, vertrauter Atmosphäre und ein Ort, an dem 
zu einem festgelegten Thema persönliche Erinnerungen 
ausgetauscht werden können. Im Erzählcafé berichten die 
Teilnehmenden von eigenen Geschichten und Erfahrun-
gen. Mit dem Erzählen werden eigene Erinnerungen wach. 
Erinnerungen wirken ansteckend.

Das Erzählen ist freiwillig.

Zum Thema passende Erinnerungsgegenstände und Fotos 
können mitgebracht werden.

Die Veranstaltungen können einzeln besucht werden und 
sind kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Das Leitungsteam lädt herzlich ein:
Christine Fässler, Elisabeth Beer, Margarita Tschudi, 
Martin Mattli (im Wechsel), Monika Kaspar

Hinweis  |  Frauenbrunch 2025
 
Seit vielen Jahren findet einmal monatlich der Frauen-
brunch statt. Das Freiwilligen-Team trifft sich regelmässig 
zur Themensuche und Recherche von versierten Referen- 
ten, damit die Anlässe für unsere Besucherinnen vielfältig, 
interessant und spannend sind. Die Bandbreite der 
Themenwahl ist gross und kann sich von Gesundheit, über 
Naturerleben, aktuellen Geschehnissen, Zeitgeschicht- 
lichem bis hin zu Literarischem bewegen. Zu Beginn 
des Anlasses dürfen sich die Gäste an einem liebevoll 
angerichteten Zmorge-Buffet bedienen, danach folgt ein 
ca. einstündiges Referat. 

Zweimal im Jahr findet der Frauenbrunch nicht im Forum 
Stäfa statt, sondern extern. Wir besuchen Museen, Firmen 
oder Ateliers und lassen uns bei einer Führung alles 
Wissenswerte erklären. Natürlich gibt es auch da einen 
Kaffee und eine Kleinigkeit zu essen. 
 

Vorlesekreis  |   
Zuhören und Begegnen
Donnerstag, 16. Januar, 9.30 Uhr
Forum Kirchbühl Stäfa 

Bücherpick – wichtige eigene Leseerfah-
rungen mit Renate Hody
Zusammensein in dunklen Tagen, zuhören, sich begegnen 
und austauschen. Renate Hody liest aus Romanen und 
Erzählungen. Herbst und Winter sind Zeiten, um Kopfrei-
sen zu unternehmen.

Die ausgewählten Bücher laden ein, Entdeckungen in 
fremden Welten zu machen, in Ost und West, schöne und 
auch erschreckende, jedenfalls spannende. Die aus-
gewählten Bücher sind liebe Begleiter von Renate Hody.
Es handelt sich vorwiegend um Stoffe − Brennpunkte − 
aus dem 20. Jahrhundert.

Der Vorlesekreis ist eine Veranstaltung für Menschen, die 
Freude an der Literatur und an der gelesenen Sprache 
haben, sowie für Menschen, die das Zusammensein und 
den Austausch schätzen. 

Der Vorlesekreis ist besonders auch für Menschen ge-
dacht, die früher begeisterte Leserinnen und Leser waren 
und diesem Bedürfnis nicht mehr nachkommen können.

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht nötig. 
Kontakt: Renate Hody, Tel. 044 926 46 93
Monika Kaspar

2025 
15. Jan.	 Poesie und Musik mit Veronika Glaser und 		
	 Katja Mair
05. Feb.	 Die Frauen aus Zürichs verschwundenen 		
	 Klöstern mit Barbara Hutzl-Ronge
12. März	 Geschichten auf Berndeutsch mit Walter Däpp
09. Apr.	 Auf der Suche nach dem Glück im Jetzt
	 mit Georges Morand
14. Mai	 Fairmondo mit Lilly Trütsch und Susi Strebel
11. Juni	 Frauenbrunch unterwegs ins Natur-Atelier zu 	
	 Christine Carigiet
10. Sept.	 Verborgene Schätze: Besuch im
	 Museumslager mit Lukas Germann, Kurator
01. Okt.	 Herausforderung «Alter» mit Monika Kaspar
12. Nov.	 Ein Vortrag über Licht und Sternenstaub
	 mit Daniel Schlup (auch offen für Männer)
10. Dez.	 noch offen 
 
Kontakt: Ursula Pernet, 043 543 96 86


